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Ein umfassendes Geschichtswerk aus internationaler Zusammenarbeit

150 Fachgelehrte aus 15 Nationen sind Mitarbeiter des großen zweibändigen Standardwerkes, dessen

Herausgabe Dr. ALEXANDER RANDA betreut.

Kurz nach dem Kriege wurde mit den umfangreichen Planungen fur diese neuartige historische
Gasamtdarstellung begonnen. Nach vieljähriger Arbeit ist nun der erste Band erschienen:

HANDBUCH DER
WELTGESCHICHTE

EIN TOTALBILD DER
MENSCHHEIT

ß
Di

DIE BESONDERN VORTEILE DIESER AUSGABE
Geschlossener Aufbau des Werkes unter Wahrung der
Forschungsfreiheit und nach dem neuesten Stand der
wissenschaftlichen Ergebnisse.

Durchgehende Gliederung nach den Gesichtspunkten
der Kultur-, Religions-, Sozial-, wirtschaftspolitischen
und Kriegsgeschichte.

Neue Aufteilung nach Kulturkreisen.

Größtmögliche Vollständigkeit der Fakten bei knappster
Verdichtung der Darstellung.

Übersichtliche und praktische typographische Gestaltung.

Darstellung und Nachschlagewerk in einem, mit
Inhaltsübersichten nach Sachgebieten und Ländern und
ausführlichem Sach- und Namensregister.

Zwei Bände in zweispaltigem Satz, enthaltend den Stoff
von etwa 12 Oktavbänden. 2500 Spalten, 1250 Seiten,
66 ganzseitige Kunstdrucktafeln, davon 10 ausgewählte
Vierfarbenbilder. Etwa 12 mehrfarbige Karten, einige
doppelseitig, und etwa 100 kleine und große Textkarten

— Neuartige kartographische Gegenüberstellungen.

Das geeignete Werk fur: Professoren, Studenten,
Bibliotheken, Lesesale, Redaktionen, Verlage, Schriftsteller,
Lehrer, Künstler, Wirtschaftsleute, jede anspruchsvolle
Pnvatbibliothek.

S UBS KR1PTIONS-PREIS
Buckrameinband Fr. 125.-, in Halbleder Fr. 175.—. Nach Erscheinen des zweiten Bandes erhöht sich der Preis

um etwa Fr. 10.—. Genaue Zahlungsbedingungen sind ersichtlich aus dem bei
jedem Buchhändler erhaltlichen ausfuhrlichen Prospekt.

Er enthält Darstellungs- und Leseproben, Mitarbeiter- und Inhaltsverzeichnis usw
Subsknptionsbestellungen nimmt jede Buchhandlung entgegen.

Der erste Band erschien im Dezember 1953

Der zweite Band ist für Ende des Jahres 1954 vorgesehen

VERLAG OTTO WALTER
ÖLTEN UND FREIBURG IM BREISGAU
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liefert vorteilhaft und fachgemäß

die Spezialfabrik

Hunziker Söhne • Thalwil
Schulmöbelfabrik Tel. 920913 Gegr. 1880

Lassen Sie sich unverbindlich

beraten.

Offene Lehrstellen
In der Gemeinde Entlebnch ist auf
das Frühjahr 1954 die Stelle einer

Sekundarlehrerin
neu zu besetzen. Tätigkeit: Fuhrung
der Mädchensekundarschule mit
Erteilung aller Lehrfächer, außer Religion

und evtl. Gesang. Turnerische
Begabung erwünscht. Besoldung
nach kantonalem Reglement.

Auf den gleichen Termin smd in
Entlebuch zwei

Priznarlehrstellen
je einer Unter- und Oberschule neu
zu besetzen. Auf Wunsch könnte mit
der Oberschule (Rengg)auch die
Abwartstelle mit schöner, freier Wohnung

und Barentschädigung ubertragen

werden.

Wer sich fur eine dieser Stellen
interessiert und sich über die Wahl-
fahigkeit im Kanton Luzern ausweisen

kann oder sie zu erwerben
gedenkt, melde sich bis 1. Marz 1954
beim Präsidenten der Schulpflege
Entlebuch.

Wegen Erreichung der Altersgrenze
ist auf das Frühjahr 1954 an der
Knabenschule in Arth die Stelle eines

PRIMARLEHRERS

neu zu besetzen.

Wegen Demission des jetzigen Inhabers

wird auf Ostern 1954 an der
Knabenunterstufe m Goldau die Stelle
eines

PRIMARLEHRERS

frei.

Anmeldungen mit allen notigen
Unterlagen smd bis spätestens 20.

Februar 1954 an den Schulratsprasiden-
ten in Oberarth einzureichen.

Der Schulrat Arth.

An der Schule Muotathal ist die Stelle eines

PRIMARLEHRERS
neu zu besetzen. Stellenantntt auf Schulbeginn
im Frühjahr 1954. Der Inhaber dieser Stelle

hat zugleich das Amt eines Organisten zu
versehen.
Bewerber haben ihre Anmeldung bis 6. März
1954 an den Schulrat Muotathal einzureichen.

Muotathal, den 25. Januar 1954

Der Schulrat

SCHULGEMEINDE AMDEN SG

Auf Beginn des neuen Schuljahres ist die

Lehrstelle
(Lehrenn) der Gesamtschule Betlis am
Walensee neu zu besetzen (ca 12 Schüler).

Gehalt, das gesetzliche nebst freier
Wohnung.

Anmeldungen sind bis 10. Marz 1954 an den
Schulratsprasidenten f. Egli, Pfarrer in Amden
zu richten



LOURDES AN OSTERN NACH LOURDES UND SPANIEN...?
LOYOLA Gut geführte Studienreise nach den Wallfahrtsorten LOURDES, LOYOLA (St. Ignatius)

und LIMPIAS (Cristo de la Agonla), sowie den Städten S. SEBASTIAN, BILBAO,
LIMPIAS SANTANDER, BURGOS, PAMPLONA vom 16.-24. April 1954.

BASKENLAND Preis für 9 Tage (alles inbegriffen): Fr. 340.-.

Anmeldung und Programm: Dr. J. N. Zehnder-Martlnez, Sekundarlehrer, GOLDAU
ALTKASTILIEN (Tel. 041 81 66 72)

St. Gallen Zurich Basel Genf

Appenzell Au Brig Fribourg Martigny
Olten Rorschach Schwyz Sierre

Kassa-Obligationen
Spareinlagen (gesetzlich privilegiert)

Alle Bankgeschäfte diskret und zuverlässig

CELERINA Engadin 1130 m Ii. M.
SCHÜLERHEIM ALBRIS
KINDERHEIM LA MARGNA

Primarschule - Sekundärschule — Ferienkinder
Schulbeginn: Ostern — Eintritt jederzeit - ab Ostern
einige Platze frei.
Gesunde und gesundheitlich gefährdete Kinder,
besonders Asthmatiker, Hausarzt, Krankenkassen
Tel. (082) 3 40 86 Direktion H. H. W. Probst

EINWOHNERGEMEINDE HÜNENBERG

Stellenausschreibung
Zufolge Demission wird die Stelle der Pxi-
marlehxerin an der Unterschule Matten
zur Bewerbung ausgeschrieben.
Stellenantritt: 3. Mai 1954.

Jahresgehalt: Fr. 5400.- bis Fr. 6600.-,
zuzuglich Teuerungszulagen. Pensionskasse
ist vorhanden.

Bewerberinnen belieben ihre handschriftliche

Anmeldung mit Photo und Zeugnissen
bis 14. März 1954 an das Schulpräsidium
Hünenberg, H. H. Pfarrer J. Muff, Cham,
einzusenden.

w,erbet für die katholische
Lehrerzeitschrift die

i Schweizer Schule«

Mehr Abwechslung - mehr Freude
im Unterricht der Unterstufe durch

FARBGRIFFEL LYRA
Diese sind weich im Schreiben und leicht zum
Auswischen; in Holz gefaßt und leuchtend poliert wie
Farbstifte. Farben; blau, rot, gelb, grün, violett, braun.

Offen: in den Farben beliebig zusammengestellt
per Gros per Datzend per Stiick
Fr. 21- Fr. 1.90 Fr. -.20
In Etuis: mit je einem Stift pro Farbe
1—9 10—99 100 und mehr Etuis
Fr. 1.15 Fr. 1.12 Fr. 1.09 per Etui
Verlangen Sie bitte ein Etui zur Ansicht!

ERNST INGOLD & CO., HERZOGENBUCHSEE
DAS SPEZIALHAUS FÜR SCHULBEDARF - FABRIKATION UND VERLAG

Unvergängliche Weis¬
heiten

GERRIT GROTE

Die
Nachfolge

Christi
oder das Buch vom innern

Trost.
Erscheint in der »Kleinen
Reihe christlicher Weisheit«
211 S. Ganzleinen Fr. 8.40.

Kartoniert Fr. 6.45.

Dieser Ausgabe liegt der
ursprüngliche Text aus dem
Jahre 1384 zugrunde. In seiner
kraftvollen Einfachheit
vermag er den modernen Leser
unmittelbar anzusprechen.

In allen Buchhandlungen

Verlag Otto WalterAG
Olten

Darlehen
erhalten Beamte und
Angestellte ohne Bürgschaft.
Diskretion. Kein Kostenvorschuß.

Rückporto beilegen

CREWA AG.
HERGISWIL am See



Herrn Riohard. Böhi, Lehrer
A.Z. ölten ^2-^_e_r_i_/Ihrg,:

Das ist ein Mebil-Schulttsch, man sieht

es an der ausgezeichneten Verarbeitung

Die Holzteile der Mobil-Schulmöbel sind aus speziell ausgewähltem Buchenholz
hergestellt, das vorher in der Fabrik in Berneck, im größten gedeckten
Holzlager der Ostschweiz, fachgemäß gelagert worden ist. Die Tischplatten der
Mobil-Schultische sind säure- und tintenfest lackiert. Drei geräumige Tablare
bieten endlich einmal viel Platz für die Schulsachen.

Mobil

m.**

Beroz Sie Sclralzaöbel kaufen, verlangen Sie bitte vasern Katalog,
nnverbtvdUcho Prelsoffexten oder Vertreterbesach.

ü. Frei, Holz- and Metallwarenfabrik, Berneck

Seit Jahren bekannt fttr Qualitätsarbeit Tel. (071) 7 34 23
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